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Extremwetter in Ostafrika:
Wir helfen den Menschen, zu überleben.

Ihre Spende hilft! 
Evangelische Bank
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02

www.vergessene-katastrophen.de

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Juli
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist.
Ex 23,2

August
Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.
Ps 147,3

Titelfoto: © Angela Gad
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Extremwetter in Ostafrika:
Wir helfen den Menschen, zu überleben.

Ihre Spende hilft! 
Evangelische Bank
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02

www.vergessene-katastrophen.de

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Gottesdienste

Wir laden herzlich zu unseren
Gottesdiensten ein!

„Gott, wir sind hier,
und Du bist hier …“

6. Sonntag nach 
Trinitatis

07.07.24 Regionaler Jazz-Gottesdienst in der 
Jeremia-Kirche

11 Uhr

7. Sonntag nach 
Trinitatis

14.07.24 Regionaler Konfirmations-Gottesdienst 
in der Jeremia-Kirche

11 Uhr

8. Sonntag nach 
Trinitatis

21.07.24 Regionaler Seniorengeburtstags-
Gottesdienst in der Jeremia-Kirche mit 
Instrumentalkreis

11 Uhr

9. Sonntag nach 
Trinitatis

28.07.24 Gottesdienst 11 Uhr

10. Sonntag 
nach Trinitatis

04.08.24 Gottesdienst 11 Uhr

11. Sonntag 
nach Trinitatis

11.08.24 Gottesdienst mit Abendmahl 11 Uhr

12. Sonntag 
nach Trinitatis

18.08.24 Regionaler Gottesdienst in der Paul-
Gerhardt-Kirche

11 Uhr

13. Sonntag 
nach Trinitatis

25.08.24 Gottesdienst 11 Uhr

14. Sonntag 
nach Trinitatis

01.09.24 Regionaler Jazz-Gottesdienst in der 
Jeremia-Kirche

11 Uhr

Änderungen vorbehalten

GOTTESDIENSTE
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LIEDBETRACHTUNG

Lied 390: Erneure mich, o ewigs Licht
(Der Text dieses 3-strophigen Lieds 
wurde 1704 von dem elsässischen 
Pfarrer Johann Friedrich Ruopp ge-
schrieben. Es wird nach der Melodie 
„O Jesu Christe, wahres Licht“ gesun-
gen.

1. Erneure mich, o ewigs Licht, und 
lass von deinem Angesicht mein Herz 
und Seel mit deinem Schein durch-
leuchtet und erfüllet sein.
2. Schaff in mir, Herr, den neuen 
Geist, der dir mit Lust Gehorsam 
leist‘ und nichts sonst, als was du 
willst, will; ach Herr, mit ihm mein 
Herz erfüll.
3. Auf dich lass meine Sinne gehen, 
lass sie nach dem, was droben, stehn, 
bis ich dich schau, o ewigs Licht, von 
Angesicht zu Angesicht.

Wer möchte nicht irgendwann einmal 
völlig neu anfangen, sozusagen den 
Reset-Knopf drücken! Der Liedschrei-
ber bittet Gott, das ewige Licht, ihn zu 
erneuern, zu renovieren. In unserer 
Nachbarschaft wurde in den letzten 
drei Jahren ein Haus völlig renoviert. 
Schicht für Schicht wurde abgetragen 
und neu gebaut; der gesamte Dach-
stuhl wurde abgerissen und neu er-
richtet. Letztlich ist zwar das gesamte 
Haus dasselbe wie vorher, aber doch 
völlig verändert und erneuert. Es ist 
gewissermaßen kein Stein auf dem 
anderen geblieben. So ähnlich radikal 

soll auch die Erneuerung von uns sein, 
die Gott an uns vornimmt. Vor Got-
tes Angesicht kann niemand beste-
hen. Wer Gott anschauen würde, der 
würde sofort wegen seines sündigen 
Lebens, das von Gott ausgeleuchtet 
wird, vergehen wie Eis oder Schnee 
in der Sonne. Aber um genau das, 
nämlich von Gottes Angesicht durch-
leuchtet und erfüllt zu sein, bittet der 
Liedschreiber. Im Gespräch Jesu mit 
Nikodemus (Joh. 3) sagt Jesus nun, 
dass nur derjenige, der aus Geist und 
Wasser neu geboren ist, Gottes Reich 
sehen kann. Also ist nur, wer glaubt 
und getauft ist, vor Gott gerechtfer-
tigt und kann vor seinem Angesicht 
bestehen. Wer aber auf diese Wei-
se vom Licht Gottes erfüllt wird, der 
wird auch mit Gottes Geist ausgefüllt. 
Dann bewahrheitet sich (Jer. 31,33): 
„Ich will mein Gesetz in ihr Herz ge-
ben und in ihren Sinn schreiben, und 
sie sollen mein Volk sein, und ich will 
ihr Gott sein.“  Dann haben wir einen 
Geist, der uns anleitet, was der Wille 
Gottes ist und wie wir in seinem Sin-
ne handeln sollen. Und so bittet der 
Liedschreiber Gott, ihn zu veranlas-
sen, stets danach zu trachten, Got-
tes Willen zu tun. Dann wird er Gott 
einstmals schauen, von Angesicht zu 
Angesicht.
Albrecht v. Stülpnagel
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BERICHT AUS DEM GKR 

Der Gemeindekirchenrat hat sich mit 
Blick auf die bis Ende des Jahres von 
jeder Region zu erstellende Gebäude-
bedarfsplanung mit der Ev. Zuflucht-
und-Jeremia-Kirchengemeinde ge-
einigt, einen Workshop mit der Fa. 
„subsolar“ zu veranstalten, um die 
ersten gemeinsamen Ideen zu erar-
beiten. Wir werden Sie über den Vor-
gang des Prozesses weiter informie-
ren.
Die Finanzierung des Projektes „Seni-
oren im FF - Gemeinsam gegen Ein-
samkeit“ läuft zum Jahresende aus. 
Der GKR ist bemüht, eine Anschluss-
finanzierung zu finden.
Das Thema Kirchenasyl spielt weiter-
hin eine Rolle in der Gemeinde. Wech-
selnde Personen aus verschiedenen 
Ländern haben bereits das Asyl in An-
spruch genommen. Gern würden wir 
eine Gruppe aufbauen, die diese sehr 
intensive Betreuung der Geflüchteten 
weiterhin ermöglicht. Interessierte 

Menschen melden sich bitte bei der 
Gemeindeleitung.
Als neue künstlerische Leitung der 
POWER GIRLS konnten wir Kyara Kur-
pas gewinnen. Sie ist bereits fleißig 
dabei, sich in die neue Rolle einzuar-
beiten. Als POWER GIRL hat sie dafür 
die besten Voraussetzungen.
Die Gemeinde verfügt über drei große 
Grundstücke mit viel Baumbestand. 
Hier ist es notwendig, die jährliche 
Baumpflege durchführen zu lassen. 
Das ist ein großer Posten, der das Ge-
meindebudget jedes Jahr stark belas-
tet.
Und last but not least sind unsere Ge-
sangbücher in die Jahre gekommen. 
Die nicht mehr nutzbaren wurden 
aussortiert und müssen nun ersetzt 
werden. Hierfür sammeln wir gern 
von Ihnen Spenden in unserer blauen 
Spendenkiste am Eingang.
Klaus Hoppmann
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VERANSTALTUNGEN

Gefördert durch: 

BÜCHERBÖRSE 
10.06. - 21.07.2024 

Mo - Fr 9 - 18 Uhr | Sa - So 10 - 14 Uhr 
 
Stadtteilzentrum im Falkenhagener Feld-West 
Im Spektefeld 26 | 13589 Berlin 
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VERANSTALTUNGEN

SOMMERFEST 
am Schwedenhaus 

Bühnenprogramm, Mitmachspiele, Essen & Trinken 
 

Samstag, 6. Juli 2024 | 15 - 19 Uhr 
 

Schwedenhaus 
Stadtrandstr. 481 | 13589 Berlin 
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Gefördert durch: 



10

VERANSTALTUNGEN

KONFIRMAND*INNEN 
KURS 2024-2025  

 

Immer donnerstags um 17.00 Uhr   
 
Anmeldungen ab sofort 
 
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde  
Im Spektefeld 26 | 13589 Berlin  
T: 030 322 944 520

©
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Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde | Im Spektefeld 26 | 13589 Berlin  

info@paulgerhardtgemeinde.de | 030-322 944-520 
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VERANSTALTUNGEN

 
 
 
 

Tagesausflug in den Spreewald 
Lübbenau – Spreewalddorf Lehde – Burg 

am Freitag, 06.09.2024, vorauss. 10-19 Uhr 
 

In Planung! Ab 40 Personen buchen wir!  
Daher bei Interesse bitte umgehend melden unter Tel: 

0163 6648453 
 
Start:  
Im Spektefeld 26 (Paul-Gerhardt-Gemeinde) 
Abfahrt vorauss. 10 Uhr  
Dauer 9-10 Stunden 
Preis pro Person: 66,- € (ab 40 Personen) 
 
Im Preis enthalten:  
• Fahrt im modernen Reisebus, 

(Getränkeservice, Toilette, Klimaanlage), 
• Mittagessen,  
• Option einer Kahnfahrt rund um das 

Lagunendorf Lehde ab/bis Lübbenau  
• incl. Pause, 
• kleine Bus-Rundfahrt durch den 

südlichen Spreewald, 
• Fotostopp am Bismarckturm in Burg, 
• ganztägige Reiseleitung. 

(Busunternehmen Umlandtouren) 

 
Die Kahnfahrt zum Preis von 16,- € pro Person 
wird mit der Anmeldung reserviert und ist vor 
Ort in bar zu bezahlen. 
Diejenigen, die auf eine Kahnfahrt verzichten 
möchten, können bei einem gemütlichen 
Spaziergang die Stadt Lübbenau erkunden. 

Am Vormittag:  
Rundfahrt mit Fotostopp am Burger Bismarckturm. 
Mittagessen in einem Gasthof, mit spreewaldtypischen Gerichten. 
Spaziergang zur nahegelegenen Dorfkirche.  
Am Nachmittag:  
Optional von Lübbenau Kahnfahrt nach und um Lehde.  
Möglichkeiten zum Kaffeetrinken. 
 
 
Fotos: © pixabay (frei) 
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VERANSTALTUNGEN

Gefördert durch: 

KINDERKLEIDERBÖRSE 
07.09.2024, 14—16 Uhr 

 
Nummernverkauf  
02.09.2024, 18—19 Uhr 
 
 
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde | STZ 
Im Spektefeld 26 | 13589 Berlin  

©
 p

ix
ab

ay
  



13

VERANSTALTUNGEN 

FAMILIENGOTTESDIENST 
zum Schulanfang 

mit Theaterstück  
 
Sonntag, 08.09.2024 | 11 Uhr 
 
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde  
Im Spektefeld 26 | 13589 Berlin 
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SENIOR*INNEN IM FF

Handy-Nachhilfe Mi., 14-15 Uhr Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde
Kaffeetreff Di., 14-16 Uhr

Do., 16-17.30 Uhr
Schwedenhaus, Stadtrandstr. 481
Zuflucht-Jeremia-Kirchengemeinde, 
Burbacher Weg 2

Gesprächsrunde Do., 14-15 Uhr Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde
Im Spektefeld 26

Mobiler Stand Mi., 13 Uhr Edeka (Seitz), Falkenseer Chaussee
Spiele- oder Quiz-
Nachmittag

1. Samstag im  Monat, 
14-16 Uhr

Schwedenhaus, Stadtrandstr. 481

Einfach vorbeikommen, nähere Infos unter Tatjana Kosin-Hermann, Projektkoordi-
nation, Tel. 0163/6648453
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SENIOR*INNEN IM FF
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Montag Dienstag Mittwoch

Spandauer Mieterver-
ein, 9-15.30 Uhr

Spandauer Mieterver-
ein, 10-13 & 15-18 Uhr

Spandauer Mieterver-
ein, 9-15.30 Uhr

QiGong I 
10.30-11.30 Uhr

Yoga auf dem Stuhl
11.30-12.30 Uhr

Frühstück NiK e. V. 
SCHWEDENHAUS
10.30 - 13:00
1. & 3. Montag i. Monat

Kaffeetreff-Senior*innen 
im FF-W
SCHWEDENHAUS
14-16 Uhr

Handy-Nachhilfe
14-15 Uhr

SchulTREFF
13.30-16.00 Uhr

SchulTREFF
13.30-16.00 Uhr

SchulTREFF
13.30-16.00 Uhr

Flotte Masche
15-17 Uhr
DAS CAFÉ

Bingo, 15-17 Uhr, 
1. Mittwoch i. Monat
DAS CAFÉ

Pfarrsprechstunde
nach telefonischer Ver-
einbarung

Café Mittwoch
SCHWEDENHAUS
15.30 Uhr

POWER Women
18.00-19.30 Uhr

Instrumentalkreis
18.30-19.30 Uhr, in 
Paul-Gerhardt
Chor, 19.30-21 Uhr
in Paul-Gerhardt

Vom 18.07.-21.08.2024 keine Proben für Chor + Instrumentalkreis.
Änderungen vorbehalten
In den Ferien evt. abweichende Termine, bitte vorher informieren!
„DIE KITA“
Betreuungszeit: Mo.-Fr. 7.30-16.30 Uhr, Mittagessen wird angeboten
Kontakt: Im Spektefeld 28, 13589 Berlin, Tel.: 37 58 52 53/Fax: 37 58 52 54
kita.paul-gerhardt@kirchenkreis-spandau.de
Schwedenhaus, Stadtrandstraße 481, 13589 Berlin

Wochenübersicht regelmäßiger Veranstaltungen in der Gemeinde,
Stadtteilzentrum und im Schweden
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Wochenübersicht regelmäßiger Veranstaltungen in der Gemeinde,
Stadtteilzentrum und im Schwedenhaus

Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
Spandauer Mieterver-
ein
10-13 & 15-18 Uhr

Ausgabe
LAIB

 & 
SEELE
im Ge-

meinde-
zentrum

PAULES KiezKinder
10-12 Uhr
1. Samstag im 
Monat

Gottesdienst
11 Uhr
s. Aushang

Minigottesdienst, 9.30 
Uhr

Kung Fu für Kinder
SCHWEDENHAUS
10-13 Uhr

QiGong I 
10.30-11.30 Uhr

MULTIcooking
11-14 Uhr
Küche im Souter-
rain

SchulTREFF
13.30-16.00 Uhr

Seniorenprojekt
SCHWEDENHAUS
13.30-18.00 Uhr
1. Samstag i. Monat

Persischer Gottes-
dienst
14-15 Uhr

Seniorentreff-Ge-
sprächsrunde
14-15 Uhr

Tanzgruppe NiK e.V.
SCHWEDENHAUS 
14-19 Uhr
3. Samstag i. Monat

DAS CAFÉ ist wie 
folgt geöffnet:
Mo.:      10-18 Uhr
Di.-Do.: 10-20 Uhr
Fr.:         13-16 Uhr

Konfirmanden UR
17-19 Uhr

POWER GIRLS, s. Information der PG-Leitung
Mo. 16:30-17:30 Uhr   miniPOWER GIRLS
Mo. 18.00-20.00 Uhr   teenyPOWER GIRLS
Di.   17.30-19.00 Uhr   youngPOWER GIRLS
Mi.  17.30-19.30 Uhr   teenyPOWER GIRLS
Do.  17.30-19.00 Uhr   youngPOWER GIRLS
Fr.    18.00-20.30 Uhr   POWER GIRLS

Blaues Kreuz
17 Uhr

Eventabend in DAS CAFÉ, 18-22 Uhr
s. Aushang/Homepage

Blaues Kreuz
18 Uhr

Pray & Pasta, 19 Uhr, 3. Freitag 
i. Monat
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POWER GIRLS

Die POWER GIRLS 
begleiten mich nun 
schon seit fast 30 
Jahren. Viele Jahre 
war ich als Trainerin 
in allen Altersgrup-
pen aktiv, dann als 
Backstage-Unterstüt-
zung bei mei-
nen 2 Töch-
tern und in 
den vergan-
genen 5 Jah-
ren habe ich 
als künstleri-
sche Leitung 
gearbeitet. 

Jiska Donat 
und ich ha-
ben dieses Projekt gelebt und 
geprägt und wir standen in 
den ersten Jahren auch mal 
gemeinsam auf der Bühne

In den vielen Jahren gab es 
mehr als 1.000 Mädchen und 
junge Frauen aus Spandau und 
Umgebung, die die POWER 
GIRL-Arbeit auch rückblickend 
so wertvoll machen. Von den 
ersten vorsichtigen Schritten 
bei den Minis, über die Young- 
und Teeny-Gruppen schaffen 
es viele bis hoch zur stärksten 
Gruppe. Das wöchentliche Training in 
den Gruppen schafft Zusammenhalt 
und Sicherheit, es wird sich gegen-

seitig unterstützt und 
auf die Auftritte hin-
gearbeitet. Das stolze 
Strahlen, das ich dann 
bei den Tänzerinnen auf 
der Bühne sehen konn-
te, war für mich immer 
faszinierend und Be-

stätigung zu-
gleich.

Bei den POW-
ER GIRLS war 
schon immer 
die Vielseitig-
keit wichtig: 
über Tanz-
nummern zu 
den verschie-
densten Titeln 

aus Charts, Oldies, Musicals, 
Schlagern und auch Filmmusik 
wurden auch immer wieder 
neue Stile ausprobiert, Come-
dy-Nummern einstudiert oder 
sich auch ans Schauspielern 
rangewagt. Die Trainerinnen 
konnten hier ihre ganze Krea-
tivität und ihr eigenes Können 
zeigen - auch darauf war ich 
als künstlerische Leitung be-
sonders stolz.
Die POWER GIRLS haben ihr 
"Zuhause" in der Paul-Ger-
hardt-Kirchengemeinde. Alle 

Verantwortlichen haben dieses Pro-
jekt immer unterstützt, und ich möch-
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POWER GIRLS

te mich auch an dieser Stelle nochmal 
für die sehr gute Zusammenarbeit be-
danken. 
Ich habe zwar meine Arbeit als künst-
lerische Leitung zum Ende März been-
det, freue mich aber, dass ich ab jetzt 
vor der Bühne die Arbeit bejubeln 
kann.
Ich wünsche meiner Nachfolgerin Ky-
ara Kurpas und den Verantwortlichen 
alles Gute für die Zukunft.
Sandra Goldmann
Fotos: © Sandra Goldmann

25 Jahre POWER GILS in der Paul-
Gerhardt-Kirchengemeinde
Von Jiska Donat, Tänzerin von 1994-
2013 und Trainerin von 2008-2024
Seit nunmehr 1999 sind die POWER 
GIRLS in der Paul-Gerhardt-Kirchen-
gemeinde zu Hause. Entstanden ist 
dieser Arbeitsbereich schon 5 Jahre 
zuvor in der Ev. Zuflucht-Gemeinde. 
Die POWER GIRLS feiern in diesem 
Jahr also bereits ihren 30. Ge-
burtstag! Damit, dass diese Ar-
beit so lange existieren würde, 
hat zur damaligen Zeit wahr-
scheinlich niemand gerechnet.
Angefangen hat alles mit 
dem Musical „Shakespeare & 
Rock’n’Roll“, das Anfang der 
90er Jahre in Berlin ansässig 
war. Eine Gruppe von Mäd-
chen hat begonnen, Lieder aus 
diesem Stück zur entsprechen-

den Musik nachzuspielen. Daraus ent-
stand die Idee, damit auch auftreten 
zu können. Schon bald wurde dann 
ein eigenes Show-Programm entwi-
ckelt, bei dem Live-Gesang im Vor-
dergrund stand. Tanzen war zu dieser 
Zeit eher schmückendes Beiwerk und 
Nebensache. Erst mit dem Wechsel in 
die Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 
haben sich die POWER GIRLS zu einer 
Show-TANZ-Gruppe entwickelt. 1999 
startete die Arbeit in Paul-Gerhardt 
mit nur noch 9 POWER GIRLS und 
einigen miniPOWER GIRLS. Über die 
Jahre wuchs die Arbeit dann aber im-
mer weiter. Heute tanzen im Schnitt 
zwischen 80 und 100 Mädchen und 
junge Frauen in den verschiedenen 
Gruppen. Und die Nachfrage ist unge-
brochen.
Neben den jährlichen Shows gehören 
auch Auftritte zu  verschiedensten Ge-
legenheiten zum Alltag eines POWER 
GIRLS. Um es frei mit den Worten von 
Forrest Gump zu sagen: „Ein Auftritt 
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POWER GIRLS

ist wie eine Schachtel Pralinen - 
man weiß nie, was man kriegt!“ 
Jeder Auftritt ist tatsächlich eine 
Überraschung:
- Wie viele Zuschauer werden da 
sein? Von einem Auftritt mit we-
niger als 10 Zuschauern bis zu den 
großen Shows in der Freilichtbüh-
ne mit bis zu 600 Besuchern war 
alles dabei. Und die Erfahrung 
zeigt dabei ganz klar: Die Zahl der 
Zuschauer entscheidet nicht zwangs-
läufig über die Stimmung!
- Welche Umkleidemöglichkeiten 
werden bereitgestellt? Von einer Toi-
lette über ein Treppenhaus, eine Ab-
stellkammer sowie eine Küche bis hin 
zu einem riesigen Konferenzsaal mit 
bodentiefen Fenstern und toller Aus-
sicht haben die POWER GIRLS auch 
hier wahrscheinlich fast alles gese-
hen.
- Und dann ist da natürlich noch ein 
entscheidender Punkt: Wie sieht die 
Tanzfläche aus und vor allem wel-

chen Bodenbelag hat 
diese? Manchmal wurde 
eine große Bühne ange-
kündigt; vor Ort zeigte 
sich dann, dass diese voll 
gestellt war mit Instru-
menten einer Band. Zum 
Tanzen war dann schluss-
endlich also nicht so viel 
Platz. In einem anderen 

Fall war mitten auf der Fläche ein gro-
ßer Pfeiler. Aber das sind alles Heraus-
forderungen, die mit etwas Kreativität 
jedes Mal gelöst werden, sodass dem 
Zuschauer gar nicht auffällt, dass die 
Voraussetzungen für einen Auftritt 
vielleicht nicht ganz so geeignet sind.
Aber so ein Auftritt ist eben kein 
Wunschkonzert. Und wie heißt es so 
schön: THE SHOW MUST GO ON! Und 
das gilt hoffentlich auch für die kom-
menden 25 Jahre!
Jiska Donat-

Fotos: ©  Jiska Donat
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STADTTEILZENTRUM

Qi Gong
Jeden Montag und Don-
nerstag finden unsere be-
liebten Qi Gong Kurse je-
weils von 10.30-11.30 Uhr 
im Raum 1+2 der Gemein-
de statt.
Qi Gong heißt übersetzt die 
Arbeit mit bzw. das Lenken 
und Leiten der Lebensenergie.
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
entweder im Gemeindebüro unter
Tel. 322 944 520

oder bei Frau Hohaus unter
Tel. 373 57 02.
Die Kurskosten werden von 
den meisten Krankenkas-
sen bezuschusst.

Grafik: © pixabay

Folgende Kurse bietet das Stadtteil-
zentrum in der Paul-Gerhardt-Kir-
chengemeinde an: 
• Flotte Masche 
• Qi Gong
• Kochkurs MULTIcooking
• Stuhlyoga
• Sportgruppe POWER Women
• Regionale Seniorenarbeit
• Chor

• Instrumentalkreis
• Blaukreuz
• Handyberatung
• Minigottesdienst
• Bingonachmittag
• PAULES KiezKinder
• und Pray & Pasta
Die genauen Zeiten entnehmen Sie 
bitte der Mittelseite des Gemeinde-
briefes.

Für alle mit Lust am Spielen gibt es 
den Bingonachmittag in der Regel an 
jedem 1. Mittwoch im Monat, 15-17 
Uhr.
03.07. + 14.08. + 04.09. + 02.10.2024

Die Kindergruppe "Paules KiezKin-
der" trifft sich zum Geschichten Hö-
ren, Spielen, Basteln und Singen an 
jedem 1. Samstag im Monat, 10-12 
Uhr.
07.09. + 12.10.2024

Unsere Jugendlichen treffen sich zu 
PRAY & PASTA zum gemeinsamen 
kochen, kickern, beten, Filme gucken 
und noch mehr, an jedem 3. Freitag 
im Monat, 19 Uhr.
20.09. + 18.10.2024

Veranstaltungen, die nicht wöchentlich stattfinden
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DAS CAFÉ

Liebe Gäs-
te!

DAS CAFÉ 
macht vom 
22.07. bis 
11.08.2024 
Ferien. Am 
12.08.2024 
sind wir ab 
10.00 Uhr 
wieder für 
Sie da. 

Diesmal möchten wir Ihnen von un-
serem erfolgreichen „französischen 
Abend“ das Rezept der Chinois zu-
kommen lassen: 
Zuerst die Creme aus 100 ml Sahne, 
250 ml Milch, 3 EL Vanillezucker und 
40 g Speisestärke kochen, mit Folie 
abdecken und abkühlen lassen. Aus 
500 g Mehl, 60 g Zucker, 100 g Butter, 
1 Ei, 200 ml Milch, 1 Prise Salz und 1 
Würfel Hefe den Teig zubereiten und 
40 Minuten gehen lassen. 
Anschließend ein Rechteck ausrollen, 
mit der abgekühlten Creme bestrei-
chen und eine Handvoll Rosinen da-
rüber streuen. Von der langen Seite 
her in 3 cm lange Streifen schneiden, 
aufrollen, in eine 28 cm große Spring-
form geben und erneut 30 Minuten 
gehen lassen. 
Bei 180 Grad Ober- und Unterhitze 
auf der mittleren Schiene goldbraun 
backen, etwas abkühlen lassen und 
mit einem Guss aus 100 g Puderzu-

cker und 1 EL 
Wasser bestrei-
chen. 
Gutes Gelingen 
und eine schö-
ne Sommerzeit 
wünschen 
Rita u. Hanna

„Jeder Mensch 
braucht einmal 
Zeit für sich. 
Ich auch.“

www.homeinstead.de

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig.  
© 2019 Home Instead GmbH & Co. KG

Sie genießen 
Ihre Freizeit, 
wir betreuen Ihre 
Angehörigen.
Sie bestimmen die Zeit:
Von wenigen Stunden bis zu ganzen Tagen.

Gerne beraten wir Sie kostenlos  
und unverbindlich:

Kosten

übernahme

durch alle

Pflegekas
sen

möglich

030 2084865 -0
berlin-spandau@ 
homeinstead.de
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DAS CAFÉ

Sommerzeit!

Bitte beachten Sie, dass DAS CAFÉ Sommerpause macht.

Vom 22.07. bis zum 11.08.2024 ist DAS CAFÉ geschlossen.
Ab Montag, dem 12.08.2024 sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen allen eine sonnige Zeit

Rita und Hanna 
und das ganze CAFÉ-Team

In eigener Sache – Ehrenamtliche gesucht!

Wie Sie vielleicht wissen, wird DAS CAFÉ ausschließlich von ehrenamt-
lich Mitarbeitenden geführt. Auf diesem Weg suchen wir Menschen, die 
uns hierbei unterstützen möchten. 
Gearbeitet wird immer in Zweier-Teams, eine Einarbeitung ist selbst-
verständlich. Der Einsatz wäre jeweils an einem Tag in der Woche für 4 
Stunden: 
entweder von 10.00 bis 14.00 Uhr oder von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne per E-Mail unter:
info@paulgerhardtgemeinde.de
oder telefonisch im Gemeindebüro unter 030-322 944-520.
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DAS CAFÉ

Gefördert durch: 

GRILLABEND 
im CAFÉ 

 
Samstag, 13.07.2024 | 18 Uhr 
 
DAS CAFÉ 
Im Spektefeld 26 | 13589 Berlin 
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DIE KITA

„Wasser marsch!“ oder „Pumpen! 
Pumpen!“ - diese Worte tönen zur 
Zeit häufig durch den Kitagarten. Die-
se Worte sind immer das Startsignal. 
Jetzt geht 
es endlich 
los.
Und dann 
laufen vie-
le kleine 
und große 
Füße nackt 
durch Gras 
und Sand, 
und es wird 
nach Her-
zenslust gepumpt, Wasser gegossen 
und transportiert, gematscht, ge-
patscht und gemoddert. Kinderlachen 
tönt. Es macht einfach Spaß. 
Die Kinder sind intensiv in Ihre Ak-
tionen und Experimente vertieft. 
Gemeinsam werden Eigenschaften 
des Wassers entdeckt und erprobt. 
Sie sind mit der „Matschepampe“ 
äußerst kreativ im Sandkasten. Mit 
„Matschepampe“ kann man nämlich 
bauen oder Suppen kochen oder Mat-
schekuchen backen.
Es ist ganz klar - wir lieben den Som-
mer in unserem Kitagarten und die 
wunderbare Wasserpumpe.
Natürlich ist in den letzten Monaten 
noch mehr geschehen.
Menschen sind gegangen, und neue 
Menschen finden hoffentlich einen 
guten Platz bei uns. 

Unsere Vorschulkinder bereiten sich 
auf die Schule vor und auf den damit 
verbundenen Abschied. Uns verlas-
sen in diesem Jahr 8 Kinder und wer-
den in die Grundschule gehen. Das ist 
immer eine sehr aufregende Zeit und 
mit vielen Gefühlen verbunden. 
Da ist zum einen der Abschied an sich 
von ihren Freunden, der vertrauten 
Kita, den Bezugspersonen in der Kita 
und dann soviel neues in der Schu-
le - Klassenkameraden, Umgebung, 
Lehrer:innen und Horterzieher:innen 
und alle damit verbundenen Hoffnun-

gen und auch Ängste der Kinder und 
Eltern.
Die zukünftigen Schulanfänger über-
nachten mit ihren Erzieherinnen zum 
Abschied in der Kita, und bei unserem 
Sommerfest werden wir alle zünftig 
„hinauswerfen“.
Wir wünschen unseren Schulanfän-
gern einen guten Start mit geduldigen 
fröhlichen Begleitern.
Im neuen Kitajahr ab August 2024 
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DIE KITA

arbeiten wir 
dann wieder 
(nur) in unse-
ren Räumen 
mit 30 Kindern. 
Den Raum in 
der Gemein-
de, den wir 
nun schon ein 
halbes Jahr für 
unsere zusätz-
lichen Kinder 
genutzt haben, 
können wir dann wieder freigeben. 

Vielen Dank an alle in der Gemeinde, 
die uns hier so unkompliziert unter-

stützt haben.

Ihnen allen einen schönen Sommer 
und herzliche Grüße aus der KITA 

nebenan
Ihre
Ulrike Ani
Fotos: © Kita
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SCHWEDENHAUS

Das Haus und der große Garten er-
strahlen im Monat Mai schon in allen 
Farben. Die ersten Blumen stecken 
ihre Köpfe heraus, der Ra-
sen lädt zu Spiel - und Spaß 

ein.
Sie haben eine Idee und wollen mit 
einer privaten Nachbarschaftsgruppe 

im Schwedenhaus treffen?
Wollen ein neues Projekt aufbauen, 
einen Kindergeburtstag feiern oder 

einfach nur 
Kaffee oder 
Tee trinken 
und gemüt-
lich plau-
dern?
Dann sind 
Sie im 
Schweden-
haus genau 

richtig. Melden Sie sich einfach im 
Gemeindebüro und wir kommen ins 
Gespräch.
Klaus Hoppmann

Fotos: © Klaus Hoppmann
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Mit unserem Gemeinde-
brief schützen wir die Na-
tur. Er ist mit dem Blauen 
Engel ausgezeichnet.
Bitte beachten Sie auch 

das Wasserprojekt „Viva con Agua“. In unse-
rem CAFÉ sammeln wir für dieses Projekt. Sie 
finden dort eine Spendendose.
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WIE SIE UNS ERREICHEN KÖNNEN, WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Gemeindebüro: Im Spektefeld 26, 13589 Berlin  Tel.: 322 944 520
Bürozeiten (Frau Dolejs): Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr
Pfarrsprechstunde: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@paulgerhardtgemeinde.de Internet: www.paulgerhardtgemeinde.de
Bankverbindung: Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde  Evangelische Bank eG
IBAN: DE86 5206 0410 0003 9079 45   BIC: GENODEF1EK1

Schwedenhaus, Stadtrandstraße 481, 13589 Berlin

Pfarrerin A.-K. Hamsch ann-katrin.hamsch@
paulgerhardtgemeinde.de

322 944 523

Prädikant H. Liefke helmut.liefke@paulgerhardtgemeinde.de 629 283 23

GKR-Vorsitzende C.  Hoppmann christine.hoppmann@
paulgerhardtgemeinde.de

0157/574 884 44

Projektkoordinator 
Schwedenhaus

K. Hoppmann klaus.hoppmann@
paulgerhardtgemeinde.de

0157/746 669 90
322 944 521

Projektleiterin 
Stadtteilzentrum

A. Dolejs andrea.dolejs@paulgerhardtgemeinde.de 0175/523 67 75

DIE KITA U. Ani kita.paul-gerhardt@kirchenkreis-spandau.de 375 852 53

POWER GIRLS S.Eiben-Suntin-
ger, K. Kurpas

powergirls@paulgerhardtgemeinde.de

SchulTREFF S. Eiben-Sun-
tinger

sybill.eiben-suntinger@
paulgerhardtgemeinde.de

322 944 520

Kirchenmusiker F. Voigt fabian.voigt@
paulgerhardtgemeinde.de

588 581 07

DAS CAFÉ R. Dretschkow
H. Kaulisch 

info@paulgerhardtgemeinde.de 322 944 522

Spandauer Kirchenkreisbüro 322 944 300

Telefonseelsorge (kostenloser Anruf) 0800/111 0 111

Präventionsarbeit gegen sexualisierte Gewalt und Kinderschutz / schutz@paulgerhardtgemeinde.de / 
praevention-kinderschutz@kirchenkreis-spandau.de

Kindernotruf          T.: 61 00 61                                                          Babynotruf                    T: 0800/456 07 89

Kältehilfe für Frauen 0151/147 939 02

Kältebus Berliner Stadtmission T. 0178/523 58-38, Kältebus Rotes Kreuz T. 0170/910 00 42

Immanuel Diakonie, allgemeinde unabhängige Sozialberatung
beratung.spandau@immanuel.de

447 262 125

Jugendberatungshaus, Hasenmark 21 7790 7897-0

Beratungsstelle Diakonisches Werk Spandau, Hasenmark 3
Beratung in allen sozialen Belangen und Lebenslagen 

331 30 21

HÎNBÛN, internationales Bildungs- und Beratungszentrum für Frauen & ihre Familien 336 66 62

Frauenhäuser in Berlin, Tel.: 851 10 18 / 986 43 32 / 801 080 10 / 916 118 36 / 374 906 22 / 559 35 31
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Büro- und Sprechzeiten 
 
 
 

Montag und Mittwoch  
09:00 – 15:30 

 
Dienstag und Donnerstag 

10:00 – 13:00 Uhr & 15:00 – 18:00 Uhr 
(nach Terminvereinbarung) 

 
 

• Mietangelegenheiten 
 

• Betriebs- und Nebenkostenabrechnungen 
 
• Wohnungsabnahmen 

 
• Verbraucherschutz 

 
• Gewerbemieter 

 
Weitere Informationen erhalten Sie während der Sprechzeiten unter 

030/ 81 85 27 20 
oder 

0176/ 391 101 37 
 

www.spandauer-mieterverein.de 
praesident@spandauer-mieterverein.de  

 



32




